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Seminar mit Bachelorarbeit – Beurteilungskriterien der Bachelorarbeit  

im Bereich der Spezialisierung Medienpädagogik im Lehramtsstudium 

 

 

 

Allgemeine Anforderungen an das Seminar und die 

Bachelorarbeit (BA) 
 

 
Inhalt: Die BA wird im Rahmen eines „Seminars mit Bachelorarbeit“ erstellt, d.h. im Rahmen einer 

Lehrveranstaltung mit immanentem Prüfungscharakter.  

Lernziel: Die Studierenden verfassen eine BA unter Berücksichtigung fachlich relevanter wissen-

schaftlicher Theorien und Methoden. 

Mögliche BA-Typen: Die BA kann in Gestalt einer kompilatorischen Studie (thematisch fokussierter 

Forschungsstand anhand der einschlägigen aktuellen Fachliteratur), einer Theoriearbeit, einer 

empirischen Arbeit oder einer theoriegeleiteten Praxisanalyse vorgelegt werden. 

Leistungsstandards: Die BA muss Kenntnisse des Standes facheinschlägiger Theoriebildung und 

Forschung in inhaltlicher und methodischer Hinsicht widerspiegeln. Mit der BA erbringen Studierende 

den Nachweis, dass sie selbständig in der Lage sind, das theoretische und methodische 

Instrumentarium der Medienpädagogik auf eine bestimmte Fragestellung anzuwenden. Diese 

Fragestellung wird von den Studierenden selbständig entwickelt. Mit der BA wird die Distanzierung 

gegenüber Alltagstheorien sowie das Vermögen belegt, die gewählte Fragestellung in einem  

wissenschaftlichen, also explizit argumentativen, belegenden und begründenden Text auszuarbeiten. 

Diese Aufgabe erfordert die Kenntnis des theoretisch-methodischen Feldes, innerhalb dessen die 

Problemstellung angesiedelt ist und in dem die/der Studierende sich mit ihrer/seiner Arbeit verortet. 

Die verarbeitete Fachliteratur sollte argumentierend referiert und der Zusammenhang zwischen 

theoretischem Zugriff und methodischer Herangehensweise sollte explizit gemacht und begründet 

werden. 

Arbeitsaufwand & Umfang: Die BA umfasst einen Arbeitsaufwand von fünf (5) ECTS-AP (≙ ca. 

125 Arbeitsstunden). Sie werden zusätzlich zu den im Rahmen des entsprechenden Seminars des 

Pflichtmoduls 11 vorgesehenen Leistungen (1 ECTS-AP, ≙ ca. 25 Arbeitsstunden) erbracht. Der 

Richtwert für den Umfang einer Bachelorarbeit beträgt 60.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (das sind je 

nach Schrifttyp und Layout ca. 25-30 Seiten Text inkl. Titelblatt, Inhaltsverzeichnis, Literatur-

verzeichnis, aber ohne Anhang). 

Form: Die BA muss in gebundener Form und in der vom Studiendekanat der Fakultät für 

LehrerInnenbildung festgelegten elektronischen Form eingereicht werden. Das gebundene Exemplar 

der BA muss die „Eidesstattliche Erklärung“ enthalten. Ihr beigelegt ist das ausgefüllte Formblatt 

„Nachweis über die BA-Arbeit gemäß Curriculum“ sowie eine elektronische Version der Arbeit. 

Quellen bzw. weitere Informationen: 

• Curriculum für das Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe (Allgemeinbildung) im Verbund 

LehrerInnenbildung West 

• Handreichung wissenschaftlichen Arbeitens (4. Auflage in Printform) 

• Richtlinien des Rektorats: Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis 

• Online-Informationen zum Verwaltungsablauf:  Studienabschluss Lehramt  
 

  

 

https://www.uibk.ac.at/fakultaeten-servicestelle/pruefungsreferate/gesamtfassung/ba-lehramt-sekundarstufe_stand-01.10.2019.pdf
https://www.uibk.ac.at/medien-kommunikation/studium/wissenschaftliches-arbeiten/biwi_handreichung-wiss-arbeiten_3aufl.pdf
https://studia.at/product/wissenschaftliches-arbeiten/15knv2019111302528
http://www.uibk.ac.at/service/c101/mitteilungsblatt/2010-2011/09/mitteil.pdf
https://www.uibk.ac.at/fakultaeten/lehrerinnenbildung/studium/verwaltungsablauf_studienabschluss_ba_ma.html
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Kriterien zur Beurteilung der Qualität der BA (Empfehlungen) 
 

Checkliste für Vollständigkeit der Abgaben:  
 

Printversion der BA-Arbeit ❑ 
elektronische Version der BA-Arbeit ❑ 
Formblatt „Eidesstattliche Erklärung“ ❑ 
Formblatt „Nachweis über BA-Arbeit 

gemäß Curriculum“ 
❑ 

Plagiats-Check ❑ 
 

Merke: Die Note setzt sich aus der Beurteilung der BA und des Seminars zusammen. 

 

Teilnahme und Engagement am Seminar 

Vereinbarungen zur Anwesenheit erfüllt          Ja ❑   überwiegend ❑    Nein ❑ 

Beteiligung im Rahmen des Seminars Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Vollständigkeit allfälliger Auf- & Beiträge 
(z.B. Abgaben zum Arbeitsfortschritt, Textprobe) 

Nichts 

geliefert 
❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Alles geliefert 

Qualität allfälliger Auf- & Beiträge Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Wahrnehmung von Gesprächsangeboten 

und/oder Sprechstunden  
Nie ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Sehr intensiv 

Selbständigkeit im Arbeitsprozess 
Völlig 

unselbständig 
❑ ❑ ❑ ❑ ❑ 

Völlig 

selbständig 

 

Raum für Anmerkungen  
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Formale Aspekte der BA (als wissenschaftlicher Text) 

Finale Redaktion & Layout 
(z.B. Formatierung; Gliederung; Tipp-

/Rechtschreibfehler; Beschriftungen; Qualität der 

Grafiken /Abbildungen /Tabellen; Tabellen- 

/Abbildungsverzeichnis, Anhang, vollständige & 

korrekte Auflistung aller Quellen; Seitenzahlen, etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Zitation 
(einheitlicher und korrekter Zitationsstil, z.B. nach 

Harvard-Zitation o. ä.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Umfang 
(Richtwert: 60.000 Zeichen (± 10 %) = ca. 25-30 

Seiten) 

Ungenügend ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Ausreichend 

Umfang der aufgearbeiteten Literatur 
(Mindestens 10-15 Titel) 

Ungenügend ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Ausreichend 

Sprache & Schreib- und Textstil 
(z.B. explizit argumentativ-begründender Text, 

verständlicher Schreibstil, Leserführung, souveräner 

Umgang mit Fachterminologie, etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Literatur-/Medienverzeichnis 
(vollständiges Verzeichnis, vollständige 

Quellenangaben; etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Plagiats-Scan 
(Scan der vollständigen Arbeit mit einem Resultat von 

unter 5%) 

fehlt gänzlich ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ 
positives 

Gesamtergebnis  

 

Raum für Anmerkungen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inhaltliche Aspekte der BA 

Abstract  
(prägnante Zusammenfassung wesentlicher Inhalte; ca. 

100-200 Wörter, fakultativ auch in Englisch) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Fragestellung und Wagnis 
(z.B. Begründung der Relevanz; Präzise 

Problemformulierung; klar umrissene Fragestellungen; 

etc.; Welches Wagnis geht die Arbeit ein – bedarf sie 

besonderem Arbeitsaufwand, besonderer eingebrachter 

Kenntnisse und Vertiefungen, ist sie besonders originell, 

besonders relevant etc.?) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 



 Lisa Blasch, Wolfgang Hagleitner, Theo Hug, Petra Missomelius – 01/2021 4 

Konstruktion des Forschungsgegenstandes 
(z.B. klar definierte Begrifflichkeiten; verwendete 

Begriffe werden im Gegensatz zu Alltagsverständnissen 

fachwissenschaftlich umrissen, klar beschriebener 

Forschungsgegenstand; etc.) 

Mangelhaft      Hervorragend 

Themenverortung 
(z.B. solide, sachlogische Anbindung an Thema und 

Fachdiskurs; etc.) 
Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Aufarbeitung der Fachliteratur 
(z.B. Argumentationsgrundlage, Quellenauswahl, breite, 

gründliche, reflexive, kritische Aufarbeitung relevanter, 

aktueller und auch unterschiedlicher Positionen und 

Thesen; schlüssige Anbindung an den 

Argumentationszusammenhang; befriedigende & 

vollständige Auswertung und Verarbeitung; vollständige 

& korrekte Zitation; etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Aufbau & Makrostruktur 
(logische und funktionale Makrostruktur, wissenschaftlich 

sinnvolle Strukturierung, sinnvolle Kapiteleinteilungen 

etc.)  

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Funktionale Güte der einzelnen Abschnitte 
(Wie gut erfüllen die einzelnen Kapitel bzw. Teile der 

Arbeit ihre jeweilige/n zentrale/n Funktion/en?)  

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Argumentation 
(z.B. logisch aufgebaute, kohärente, schlüssige, 

abwägende, kritisch-reflexive und v. a. eigenständige 

Argumentation, mit klarem Bezug zur Forschungsfrage; 

etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Begründungen und Belege  
(z.B. klare und überzeugende Begründungen; 

Behauptungen werden im Rückgriff auf wiss. Quellen 

begründet; etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Reflexion und Ergebnisse, Fazit, Ausblick 
(z.B. aussagekräftige Ergebnisse, Rückbezug auf Theorien 

und Praxis; kritische Reflexion der Ergebnisse und der 

eigenen Arbeit/Vorgehensweise; inspirierender Ausblick; 

ggfs. persönliche Stellungnahme etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

 

Raum für Anmerkungen  
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Zusätzlich zu beurteilen bei empirischen Arbeiten 

 

Design & Methoden 
(z.B. methodologisch begründete und 

gegenstandsadäquate Wahl des Forschungsdesigns und der 

Erhebungsmethoden; etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Konkretisierung/Operationalisierung 
(adäquate und explizite, begründete Überführung der 

Fragestellungen /Theorien und Hypothesen in ein 

Erhebungsinstrument; Sicherung der Gütekriterien; etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Datenerhebung 
(Beschreibung der Grundgesamtheit; Begründung der 

Datenauswahl; Auswahl einer repräsentativen Stichprobe; 

Diskussion möglicher Probleme der Datenerhebung; etc.)  

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

Auswertung und Aufbereitung der Daten 
(z.B. methodologisch begründete und 

gegenstandsadäquate Wahl der Auswertungsmethoden; 

Rückbezug auf Theorien & Hypothesen; begründete 

Verallgemeinerungen; etc.) 

Mangelhaft ❑ ❑ ❑ ❑ ❑ Hervorragend 

 

Raum für Anmerkungen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Note: Sehr gut Gut Befriedigend Genügend Nicht Genügend 

 


